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Budget 2019
Mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von 
€ 3.452.700,- im ordent-
lichen Haushalt sowie 
€ 865.500,- im außer-
ordentlichen Haushalt, 
bilanziert der Voranschlag auch für das 
Jahr 2019 ausgeglichen. Und dies trotz 
der zahlreichen Projekte und Investiti-
onen der vergangenen Jahre, die sich 
natürlich auch im aktuellen Budget 
bemerkbar machen. Die Investitionen 
in unser Kurhaus, der Volksschule ober 
die nach wie vor laufende umfassende 
Sanierung der Wasserversorgungs-
anlage der Gemeinde, sind in diesem 
Zusammenhang in Besonderem 
hervorzuheben. Im abgelaufenen Jahr 
wurde seitens der Gemeinde St. Rade-
gund zudem in die Wasserversorgung 
des Ortsteiles Willersdorf sowie in die 
Adaptierung der Ordination im UG des 
Kurhauses investiert. Auch für die Sanie-
rung der Gemeindestraßen wird jedes 
Jahr sehr viel Geld aufgewendet, wobei 
ich mich in diesem Zusammenhang bei 
Vzbgm Andreas Klingbacher und AL 
Polic für ihre hervorragende Arbeit im 
Rahmen des Straßenbaus sehr herzlich 
bedanke. Danken möchte ich auch GK 
Sepp Maier, der Obfrau des Prüfungs-
ausschusses GR DI Alexandra Dolischka 
sowie unserem Buchalter Gerhard En-
gelbrecht für ihre professionelle Arbeit 
im Rahmen der Budgetgebarung. 
Letztlich gilt auch mein herzlicher Dank 
allen Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten, allen MitarbeiterInnen im 
Innen- und Außendienst sowie unseren 
Kindergärtnerinnen für die gute Zusam-
menarbeit im abgelaufenen Jahr.

Ihnen, sehr geschätzte St. Radegunde-
rinnen und St. Radegunder wünsche ich 
einen guten Rutsch sowie ein gesundes 
und Erfolgreiches Jahr 2019.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Budgetvoranschlag für das Haushaltsjahr 2019

Das Gemeindebudget gliedert sich 
in den ordentliche (oH) und den 
außerordentlichen Haushalt (aoH), 
wobei im oH im Wesentlichen die 
„Pflichtausgaben“ der Gemeinde wie 
Gehälter, Sozialausgaben laufende 
Verwaltung… gedeckt sind.
Im aoH finden sich die Vorhaben und 
laufenden Projekte wieder, wobei für 
das Jahr 2019 folgende größeren Pro-
jekte geplant sind bzw. weitergeführt 
werden:
Freizeitpark Sanierung	 € 250.000,-
Gemeindestraßen.	 € 100.000,-
Abwasserentsorgung	 € 103.000,-
Wasserversorgung	 €   64.000,-
Besonders erfreulich sind die Mehr-
einnahmen der Grundsteuer von rd. 
21% in Höhe von € 40.000,- sowie 

Auch für 2019 konnte mit einer Summe von € 3.452.700,- im oH sowie mit € 
865.500 im aoH wieder ein auseglichenes Budget erstellt werden und dies 
obwohl die Gemeinde in den vergangenen Jahren sehr viel investitiert hat.

eine 8,3%ige Steigerung der Bundes-
ertragsanteile im Rahmen des Finanz-
ausgleiches in Höhe von € 141.800. 
Diese Steigerung ist unter anderen 
auf die positive Bevölkerungsent-
wicklung der vergangenen Jahre in 
St. Radegund zurückzuführen. Daher 
ist die Entwicklung der Ärztekammer-
wiese für Wohnraumschaffung von 
besonderer Bedeutung und wird im 
kommenden Jahr einen Schwerpunkt 
der Gemeinde bilden. Neben der zu 
erwartenden Bauabgabe sind damit 
auch Mehreinnahmen durch Was-
ser- und Kanalgebühren verbunden. 
Zudem profitiert durch einen maßvol-
len Zuzug der Kindergarten und die 
Volksschule sowie die örtliche Wirt-
schaft und unser Vereinsleben.

St. Radegund tritt als erste steirische Gemeinde 
dem europäischen Bodenbündnis bei.
Das Europäische Bodenbündnis ist ein Netzwerk europäischer Städte, 
Gemeinden und Regionen mit dem Ziel, aktiv für einen nachhaltigen 
Umgang mit Böden, sozial gerechte Landnutzung und verantwortungs-
volle kommunale Bodenpolitik einzutreten. 

Derzeit gibt es 159 Mitglieder in Ös-
terreich, davon 137 Gemeinden. Mit 
dem GR. Beschluss vom 17. Dezem-
ber 2018, ist St. Radegund ab 01. 01. 
2019 die erste steirische Gemeinde, 
die sich dieser Initiative angeschließt. 
Neben Expertise des Bündnisses, 
Ausstellungen, Beratung, Veranstal-
tungs- und Vortragendenvermitt-
lung, bietet das Netzwerk einen um-
fangreichen Austausch sowie best 
practice- Beispiele. Der Beitritt zum 
Bodenbündnis ist inhaltlich wie auch 

organisatorisch eine Erweiterung der 
Partnerschaft mit dem Klimabünd-
nis und bekennt sich zu folgenden 
konkreten Zielen:
- Eigenständigkeit und Identität durch 

eine verantwortliche kommunale 
Bodenpolitik.

- Qualitatives Wachstum oder Sta-
bilisierung in Verantwortung für 
Umwelt, Gesellschaft und Kultur

- Innovationskraft in gemeinnütziger, 
partnerschaftlicher Zusammenarbeit

- Nachhaltiger Umgang mit Böden
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Tätigkeitsbereich des Notars

Ein Kernbereich der notariellen 
Tätigkeit ist das Gerichtskommis-
sariat. Dabei wird der Notar im 
Verlassenschaftsverfahren als ver-
längerter Arm des Gerichtes tätig 
und führt das Verfahren von der 
Errichtung der Todesfallaufnahme 
bis zur Beendigung der Verlas-
senschaft. Eine weitere wichtige 
Aufgabe des Notars besteht in der 
Er-richtung öffentlicher Urkun-
den (Notariatsakte, notarielle 
Protokolle, Beglaubigungen und 
sonstige Beurkundungen). Diese 
öffentlichen Urkunden genießen 
im Rechtsleben erhöhte Beweis-
kraft. Aber auch das Verfassen von 
Privaturkunden, insbesondere 
von Liegenschaftsverträgen wie 
beispielsweise Schenkungs- und 
Übergabeverträge, Dienstbarkeits-
verträge, Verträge für Grundtei-
lungen und Kaufverträge, spielt 
im Berufsalltag des Notars eine 
wesentliche Rolle. Oft übernimmt 
er dabei auch die Funktion als 
Treuhänder. Die Hauptaufgabe 
und zentrale Bedeu-tung des 
Notars ist jedenfalls die streitver-
hütende rechtliche Betreuung der 
Bevölkerung. Der Notar und alle 
seine Mitarbeiter sind in jedem 
Fall zur absoluten Verschwiegen-
heit verpflichtet! Nähere Auskünf-
te erhalten Sie gerne anlässlich 
einer kostenlosen ersten Rechts-
beratung. Meine Sprechstunde 
im Gemeindeamt St. Radegund 
findet an jedem ersten Donners-
tag im Monat in der Zeit von 18.00 
– 19.00 Uhr statt. Zur Vermeidung 
von Wartezeiten bitte ich um Vor-
anmeldung.

Mag. Ursula Thier, 
öffentliche Notarin

Sackstraße 6, 8010 Graz
T 0316 816081

thier@notarin-graz.at
www.notarin-graz.at

GUSTmobil: Neues Tarifsystem bringt 
mehr Attraktivität für längere Fahrten
Seit 1. Juli 2017 mobilisiert die innovative Mobilitätslösung GUSTmobil die 
Bevölkerung in 29 Gemeinden im Bezirk Graz-Umgebung.
Mit GUSTmobil können knapp 1.800 gekennzeichnete Sammelhaltepunkte, 
wie z.B. Sport- und Freizeiteinrichtungen, Nahversorger, Bus- und Bahnhalte-
stellen im Bedienungsgebiet erreicht werden.   
Um unser Angebot noch attraktiver zu gestalten, ist seit 1. September 
2018 ein neues Tarifsystem gültig.

Preise gelten pro Person

Fahrpreisdeckel ab 5 Fahrgästen
Um bei Fahrten mit mehreren Personen, wie zum Beispiel der gemeinsame 
Weg zum Dorffest oder mit den Freunden zum Freibad, hohe Preise zu vermei-
den, gibt es seit 1. September einen Fahrpreisdeckel ab 5 Fahrgästen. Sollten 
mehr als 5 Personen eine Fahrt bestellen, ist der Preis für 5 Personen zu bezah-
len. Dadurch werden vor allem lange Gruppenfahrten ab 6 Personen günstiger.
Einführung einer Preisgarantie im Gemeindegebiet
Für Fahrten innerhalb einer Gemeinde kommt künftig maximal das vierte 
Tarifintervall bis 10 km zur Anwendung. Lange Fahrten über 10 km innerhalb 
des Gemeindegebiets werden somit preiswerter.

Aus dem Gemeinderat
Voranschlag 2019/
Mittelfristiger Finanzplan
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig den Voranschlag für 2019 sowie 
den Mittelfristigen Finanzplan. 

Beitritt Bodenbündnis
Der Gemeinderat beschließt ab 01. 
01. 2019  den Beitritt zum „europä-
ischen  Bodenbündnis“, eine Initi-
ative die sich für eine nachhaltige 
und bewusste Bodennutzung und 
Verbauung einsetzt.

Verkauf Ärztekammerwiese
Für den Verkauf der Ärztekammer-
wiese wird die Gemeinde mit drei der 
ursprünglich fünf Interessenten in 
nähere Verhandlungen treten.

Resolution € 365,- Ticket
Der Gemeinderat beschließt die 
Resolution „ € 365,- Ticket“ zu un-
terzeichnen, welche die steiermark-
weite Nutzung aller öffentlichen 
Verkehrsmittel zum Jahrespreis von 
€ 365,- zum Ziel hat.

Wasserzählerstand
Die Gemeinde St. Radegund hat bereits mittels Aussendung zur Abfrage des 
Wasserzählerstandes (Rückmeldungen bis 15.12.2018) gebeten. 
Falls Sie es verabsäumt haben, den Wasserzählerstand zu melden, bit-
ten wir um baldige Meldung.

Hinweis: Wasserverbrauch
Damit es nachträglich zu keinen „Überraschungen“ kommt, wird seitens der 
Gemeinde in Ihrem Interesse empfohlen, den Wasserzähler bzw. Wasserver-
brauch regelmäßig zu überprüfen. Somit kann ein unkontrollierter Wasser-
verlust vermieden werden.
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Weihnachten -
Fest der Liebe
Mit der Ausstellung 
Kunst und Handwerk 
im Kurhaus beginnt 
in St. Radegund 
eigentlich schon die 
Weihnachtszeit. In den Gastrono-
miebetrieben beginnen die erste 
Vorbereitungen für die Adventzeit. 
Überall wird fleißig geputzt und mit 
viel Liebe für Weihnachten dekoriert. 
Man hört besinnliche Klänge, lecker 
riechender Glühwein und Punsch-
duft lassen vorweihnachtliches Flair 
aufkommen. Mit der alljährlichen 
Lichterglanzeröffnung erstrahlt der 
Ort, wobei ein besonderes Highlight 
wieder die Krippe ist, die den ganzen 
Dezember vor dem Kurhaus zu be-
staunen ist. Ein Weihnachtskonzert 
mit verschiedenen Künstlern findet 
im Kurhaus statt. Ein nächster Höhe-
punkt ist der alljährlich stattfindende 
Krampuslauf mit anschließender 
Krampusparty  im Kurhaus. Nicht zu 
vergessen  das wunderschöne Weih-
nachts-Wunschkonzert des örtlichen 
Musikvereines welches man eben-
falls im Kurhaus miterleben muß. 
Überall finden Weihnachtsfeiern von 
Vereinen und Gewerbetreibenden 
statt. Und schon steht das Christkind 
vor der Tür. Zu keiner Zeit im Jahr 
denken so viele Menschen aneinan-
der wie zu Weihnachten.                                                                                             
Das Jahr geht zu Ende, es ist Zeit all 
jenen danke zu sagen, die mit  ihre 
Arbeit dafür sorgen, dass  in St. Ra-
degund so viel positives passiert, das 
unseren Ort es so lebenswert macht. 
Besonderer Dank gilt dem Gemein-
devorstand, den Gemeinderäten 
und Gemeindebediensteten für die 
gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr, für das gute Klima in der 
Gemeinde so dass auch 2018  ver-
schiedene Projekte zum Wohle der 
Gemeindebürger erfolgreich umge-
setzt werden konnten.  
So wünsche ich allen St. Radegun-
der/innen besinnliche Weihnachts-
feiertage und vor allem ein gesundes 
glückliches neues Jahr 2019.

Ihr    GK Sepp Maier                               

Gesunde 
Gemeinde 2019
In den vergangenen 
Jahren haben wir 
über das Anbieten 
von Informations-
veranstaltungen und 
Workshops sowie über die Förderung 
bereits bestehender Angebote ver-
sucht, das Gesundheitsbewusstsein 
in Sankt Radegund zu wecken bzw. 
zu stärken. Der finanzielle Spielraum 
dafür ist eng, aber über Kooperatio-
nen mit anderen Organisationen (z.B.: 
Styria vitalis, WKO, GKK…) können wir 
das Angebot immer wieder ergänzen, 
was zuletzt besonders erfolgreich 
etwa beim Raucherentwöhnungs-
Workshop funktioniert hat. Um 
unsere Kosten bei den Förderungen 
planbarer zu machen, sind wir auf 
den „8samkeits-Gutschein“ umgestie-
gen, der auch recht gut angenom-
men wurde. Ab Jänner 2019 haben 
Sie die Möglichkeit, sich diese Förde-
rung (dann in der Höhe von € 10) per 
Mail an Frau Klöckl (info@radgund.
info) zu reservieren. In diesem Mail 
geben Sie einfach den von Ihnen 
gewünschten Kurs/WS an und Ihre 
Meldung geht dann automatisch an 
die GesundheitsanbieterIn weiter. Wer 
will, kann diese Förderung natürlich 
auch weiterhin zu den Bürostunden 
bei Frau Klöckl in Anspruch nehmen. 
Einen Gutschein in dem Sinne wird es 
nicht mehr geben, eine Eintragung 
in die Förderliste reicht, die genauen 
Details und die Liste der geförderten 
Veranstaltungen werden aber im Jän-
ner noch bekanntgegeben. Um das 
Angebot möglichst breit gestalten zu 
können, ersuchen wir auch an dieser 
Stelle um Rückmeldung seitens der 
GesundheitsanbieterInnen, für wel-
che Veranstaltungen diese Förderung 
im ersten Halbjahr 2019 in Anspruch 
genommen werden kann. Über Ihre 
Vorschläge (unter guenter.lesny@
gruene.at oder 0650 2752801) für 
weitere Veranstaltungen freuen wir 
uns natürlich besonders! Ich wünsche 
Ihnen ein glückliches und erfolgrei-
ches, aber eben auch gesundes 2019!

GR Mag Günter Lesny

Klimaschutz, 
Mülltrennung, 
Ressourcen-
schonung 
Wir sind die erste 
Generation, die den 
Klimawandel spürt und die letzte, 
die ihn verhindern kann. 

Der Abfallwirtschaftsverband (AWV) 
Graz-Umgebung startet hinsichtlich 
der Altstoffsammelzentren in ein 
neues Zeitalter. 
Wie bei der Verbandsversamm-
lung des AWV Graz-Umgebung am 
13.11.2018 beschlossen, werden die 
derzeit 28 Standorte von Altstoff-
sammelzentren in den nächsten 
zehn Jahren auf sieben Standorte 
reduziert. Die neuen Altstoffsammel-
zentren (Ressourcenparks) werden 
mit umfangreichen Öffnungszeiten, 
erhöhtem Service und der Samm-
lung von wesentlich mehr Wert- und 
Problemstoffen punkten. Der Zutritt 
wird für die Bürgerinnen und Bürger 
an 5-6 Tagen pro Woche inklusive 
Samstags- und Abendterminen mög-
lich sein. Ein wichtiger Baustein um 
den Menschen bei der Reduzierung 
des Restmülls zu helfen, da immer 
noch zu viele recyclingfähige Wert-
stoffe aber auch Problemstoffe im 
Restmüll landen.
Für die Bevölkerung im Bezirk wer-
den die Standorte durchschnittlich 
innerhalb von 10 bis 15 Minuten 
erreichbar sein. Bezirksübergreifende 
Kooperationen sind ebenso geplant, 
wie der freie Zugang für die gesamte 
steirische Bevölkerung. 
Als St. Radegunder Gemeindever-
treter sehen wir dieser Entwicklung 
allerdings auch mit etwas gemisch-
ten Gefühlen entgegen, da unser 
bestehendes ASZ bislang gut funkti-
oniert und dieses möglicherweise in 
10 Jahren nicht mehr in dieser Form 
benötigt wird.
Für unsere Gemeinde ergäbe sich 
allerdings auch ein Vorteil, dass näm-
lich mit 7 Ressourcenparks im Bezirk 
Arbeitskapazitäten unserer Gemein-
dearbeiter frei werden könnten.

GR Ursula Schwarzl
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Veranstaltungen in St. Radegund:
28. Dez. 20:00 Uhr Theater-Premiere 

KJ St. Radegund
Cursaal

29. Dez. 20:00 Uhr Theater KJ St. Radegund Cursaal
30. Dez. 15:00 Uhr Theater KJ St. Radegund Cursaal
01. Jän. 20:00 Uhr Theater KJ St. Radegund Cursaal
04. Jän. 15:00 Uhr Theater KJ St. Radegund Cursaal
05. Jän. 20:00 Uhr Theater KJ St. Radegund Cursaal

bis 06. Jän. ganztägig Krippenausstellung Kalvarienberg
13. Jän. 11:00 Uhr Neujahrskonzert mit dem 

Robert Stolz Salonorchester Cursaal

26. Jän. 20:00 Uhr ÖKB Ball Cursaal
Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info

Yogakursstart Mittwoch 16.1.2019
Guten Morgen Yoga: 9.00 – 10.30 
Mittelstufe sanft: 17.30 – 19.00  
Mittelstufe mit Meditation: 19.30 – 21.00 
Jeweils 8 Einheiten Euro 108,-
Wo: Lotos, Raum für Entspannung und zum Energie tanken, 
„altes Musikheim“, 
Hauptstraße 8, 8061 St. Radegund
Für Infos: Tel 0660 14 83 473, daniela@ladenstein.com
Kursleitung: Mag. Fh Daniela Ladenstein

Pfarre St. Radegund – Bitte um 
Mithilfe beim Mesnerdienst 
Die Pfarre St. Radegund sucht wei-
tere ehrenamtliche Unterstützung 
für den Mesnerdienst in der Pfarr-
kirche. Bei den liturgischen Feiern 
wie Heilige Messe, Wortgottesfei-
ern, Hochzeiten, Taufen, auf- und 
zusperren der Kirchtüren und vielen 
weiteren Diensten wird die Mitarbeit 
der Ehrenamtlichen benötigt. Danke 
an Frau Margret Roschanzamir und 
Herrn Karl Kummer, die den Dienst 
schon viele Jahre ausüben. Wenn 
wir das Team erweitern können, 
wäre der zeitliche Aufwand für den 
Einzelnen nicht so groß. Interes-
sierte können sich bei Pfarrer Mario 
Offenbacher, Diakon Karl Zissler, in 
der Pfarrkanzlei oder bei einer Mitar-
beiterin oder einem Mitarbeiter der 
Pfarre melden. 

Krippenausstellung 
Bis 6. Jänner 2019 sind in mehreren 
Kapellen am Kalvarienberg von St. 
Radegund rund 30 Weihnachtskrip-
pen zu bestaunen. Der Verein zur 
Rettung und Erhaltung des Kalvari-
enberges freut sich auf ihren Besuch. 

Ein guter Rutsch ohne Feinstaub und Lärm!
Farbenprächtige Feuerwerke mögen ein schöner Anblick sein, jedoch stel-
len sie eine erhebliche Lärm- und Luftbelastung für Mensch und Tier dar.

Laut österreichischem Pyrotechnikgesetz sind Feuerwerke ab der Klasse F2 im 
Ortsgebiet grundsätzlich verboten. Ein Verbot gilt generell auch in der Nähe 
von Krankenhäusern. Durch das Abbrennen von Feuerwerkskörpern werden 
große Mengen an Feinstaub freigesetzt.
Auswirkungen von Feuerwerken 
- Luftschadstoffbelastung: Feinstaub, Schwefeldioxid, Metalle
- Belastung von Boden und Gewässern: Feuerwerks(-reaktions)produkte gelan-

gen in Böden und mitunter auch in stehende Gewässer. 
- Lärm: Nicht nur für Menschen bedeutet die Knallerei Stress. Auch Haus- und 

Wildtiere leiden. 
- Abfall: Abgebrannte Feuerwerkskörper verursachen jährlich 1000 t Abfall. 

DO-In (Shiatsu in Bewegung)...
...sind einfache Übungen und für jede Alters- und Kon-
ditionsstufe geeignet. DO-In Übungen lösen Verspan-
nungen, fördern die Beweglichkeit, harmonisieren den 
Energiesfluss, entspannen und schulen die Achtsamkeit.
Kursstart: Freitag, 11. 01. 2019 von 18:00 -  19:00 Uhr
Kursort: Lotos Raum Hauptstraße 8, 8061 St. Radegund 
(altes Musikheim). 
Anmeldungen: Elisabeth Schaffer-Janz, Shiatsu Praktikerin, 
DO-In Trainerin www.shiatsu-schaffer.at, Tel.: 0699/18601061

HUNDEFREUND/IN…
…für verlässliche Mithilfe bei Hundezucht (Labrador, 
Retriever) nahe Kumberg gesucht. Für etwa 3,5 Stunden 
täglich nachmittags (3 – 4 Spaziergänge mit kleinem Ru-
del) etwa 4 bis 6x wöchentlich (auch öfter oder weniger…
alle Varianten möglich. Kontakt 0664/180 17 98


